
OeffentUcher Verkauf
eines sch.itzoaien Laueret » Stocks.

Dl,"i>«,>l 12-» und tgien März >3''3
um lii U tl>> iS, i.ll ui» v use e.e Un

K l er und 3 o.ivo» Robn Farbe, Z Ri»
v?. t d vi>n Roll» H irbe, ei> vortrefflicherRob>
Bull. 2 J>rhr. alt, 5 Läufer-Schrveine, ein.s da
von .in Zuchtsa.w.in, dr.i 4 Gäulswäg.n, 2 da-
von g.rqd. so gut als neue. 2 Body mit Spriegel
und Decke, 2 Set Wagenboard. 2 Paar H.u-
leitern mit Sch.m.l, so gut wie neu, k Pflüg., 3
davon beinahe »eu, 2 Sgg.n, W.lschkorn-Eggi,
Eulttvätor, Schaufelpflug, Dreschmaschine und
Pferdegewalt. so aut wie neu, Rl.men und
Schültl.r, .tne Pattnt Windmühle, W.lschkorn-
ch.ll.r und Strohschneider mit Pferdegewalt, etn.
n.a. mra gute doppelte Walze, zwei gut. Holz-
fchlttten. t Kalkschlitten, G.fchlrr für ö Pf.rd. L
Plugsgeschirre. 6 Fli.genn.tz., .in guhr-Satt.l,
Kum.te und Bltndhalstern, PflugS-und doppelt.
Letn.n, R.it-ZZum., Fruchtr.ff, Grass.ns., Däng-
elgeschirr, 3 PlagSwaag.n, 3 Borderwaagen, 2
einfache Leiderwaagen. Fünfterkette,
Wag.nwinde, Sp.rrkett.n, Nau-Sprrr», Kübk«t-
ten, Gäulshopeln. «in Anzahl werthvoller Gab-eln, Schüttelgabtln und Rechen, Schippen, Heb-
eisen, Grubhackcn, nebst tiner großen Verschieden-htit anderer Artikel zu umständlich zu melden.

Dlt Bedingungen am Verkausstagt und Auf-wartung von
CHarles S. Scheimer.

Februar ll. 1863. ?q3n,

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags de» l7ten Marz

nächstens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause
de« verstorbenen I o n a S G. G e h r t n g e r
tn Wkisenbura Taunschip, Lecha Cauntv, folgende

Vendu verkauft werde?,
Zwei Pferde, zwei Estl oder Maulthitre, vier

Küht, 3 Rindtr, zwei viergäuls Mägen, wovon
einer ganz neu ist, Pflüge und Eggtn, eine gute
Säk-Drill, Heuleltern mit Schemel, eine Dresch-
Maschine mit Pferdegewalt, eint Windmühl«
Strohbank. Hol,schütten mit Bodd», tin Jagdt
fchlitttn. etn Sträp Schellen, ein Wägelchen-Ge-
schirr, Pferdtgtschirr sür ü Pstrde, 4 Fliegennetze,
ein Schubkarren, zwei Belter und Bettladen, ein
Tisch. DtSk, «in» vortrefflicht Kugtlbüchst, Htu-
und Mistgabeln. Kühkett.n, Gctraidt.Sccke. Hcu
und Stroh, Examen auf dem Ftldt, Getraide

beim Bnsch.l, Grundb..rtn btim Buschts, und
sonst noch allerlei Bauer»- und sauö - Geräth-schasten zu wettläuftig z» mtldm.'

Die Bedingungen am Vkrkaufstag. und Auf-wartung von
Benro Werley, )

Alfred Gehringer,
Februar 18.

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den Ilten März nächstens,
um 10 Übr Vormittags, soll an der Wohnunades Unterztichntltn. In Cüdwheithall Taunschip,
i.echa Caunty, das folgende beweglich. Eigenthumauf öffentliche Vendu verkauft werden, nämlich:

Vier Pferde, 1t) Stück Rindviih, worunter
sich 4 Milichkühe »nd ein vortresflicher DurhamBull befinden, das Uebrige Ist junges Vieh ; 3
Läuftr.Schwcint. Dreschn.aschine eine Pserdeq«.
walt. Windmühle, Strohbank, eine neue Säe-Drill, Patent Heurechen. zwei 4-GäulSwa'g.ii ,»!l
Erzbodik«. davon ei» breiträdertger mit Paten'
Achsen, ein Buggy-Waaen, 2 Pflüge, 2 CggenWtlschkorn.Egg«. Heuleitern und Schemel eine
Leiltr welche sich zu 3» ,luß auseinander
zieht. Nacbtschlitten. clne PateiUStider-Presit. Geschirr sür 6 Pferde, Fultertroaein Wassertrog. Sperr-uud Kükketten.
Pflugswaagen. Rechen und Gabeln. 2 Oese» mit
Rohr. Holzklstt, Fässer und Stenner, und sonstnoch vielerlei Artikel, zu umständlich zu melden.

Credit und Auswartung von
_ Peter Troxell, ji.

«Saekenbach. Alllttonär.
Februar 18. 1863.

Oeffentliche Vendu.
Aus Donnerstags den Marz,

nächstens, um 12 Übr Mittag«, sollen am Hausedes verstorbenen Dr. T h o in a s B. C o o p r repthln von Ob.r-Saucon Taunschir, Lechaty. folgende Artikel auf öffentlicher Vendu verkauftwerden, nämlich!
2 Pf'rde für Familien-oder Carriage-Gebrauch

Sarriage . Geschirr, FliegenneNe'
doppelt.« Bauer., Pf.rd. G.schi?. 4 Kühe,ketlea. Wag.n mit Body, H.uleitern und Sche.mel Heu und Stroh. Eichen Blank.n?F e r n..?Hau«g.rä»hschaft.n, al« Sofa«. StShlr Car-p.t«. Tischt. Bttttr und B'ttladtn, Spiegel
Hau«-Uhr. und sonst noch vi.l. Artikel zu weit-läufig zu melden.

Bttkaufstag. und Auf-
C. E. lsooper, >

Adm orö.

Jetzt illEure Zeit!
Reuben Sieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun',

den. Gönnern und dem Publikum überhaupt dieAnzeigt zu machen, daß er das Giuhlmacher-S'e.schäft immer noch fortbetreibt und zwar in der
West-Hamilton-Straße. dem alten S.7nd "a//und dem Postamt gerade g^tniib.r-allwo er ,u
allen Zeiten ein vollständiges Äfforttment

Arten Aiichlr,
Schauktlstühlt von den

kleinsten bis zu den größten
Eusslon . Stühle.
Stühle, gewöhnliche Stühle

I
Seit,»», so wie alle Arten

/» Kinder - Stühle aus Hand
«L--- halten wird. Sein gegen

wältige» »ffo.t.m.nt ist ein sehr große«, größer
als j? und er kann für dessen Güte bürgen d.,
dasselbe unter seiner eigenen A.fstcht durch ' die
besten Arbeiter ausgemacht worden «st-und die

'r ' lodert, werd«, al.'.

'<an ruf. an ?nd urtheile für sich selbst-und
"

.
Prech.. gute Bedienung und

?« s""."' Anit.il de,Gunst d.« Publikums b.kbr» ,u werden.

,B

Loüool tdr sale dei^.

Große Aufregung!

G ofte Aufregung!
in dem Stobr vonßurdge und Jon»«,
'ko 93 Ost Hamilton Stra?, bezüglich auf dir

oß' Bargains, w.lch. si. dem Publikum offirirtN.
bargains in Dreß-Güter, Tuch,

Cäpes, Schawls, Kattune,
u. f. w., n. s. w.

Figurirte und gewöhnliche Frensch Me-
inoS, Figurirte und gewöhnlia e wollene
velains, Solferina Plaids, Mousselin
üelains, etc.

Alle Arten Trauer Güter.
Als Sasha«, schwarz» Frensch-Merino«, schwar-

,t wollene Delains, schwarzer Ottomon Poplin,
u. s. w.

Männer und Rnaben-Güter.
Alle Arten Cassimert, Tuch. Sattinttt«, Twttd«,

Jeans, u. s. w. an ganz Niedert» Prtisen.
Ralmoral Kkirt» von allen Farben

Einheimische Güter von allen Arten
PrintS zu 12i Cent«, wtrlh 15 Cent«,
Muslin«, Flanntl«,
Ehrcks, Marintrs Strlpt, etc.

Wohlfeile und frischt GroMtien.
Bester Eß Molasse« zu Et«.

»per Quart, Zucker, Coffe», Sptce«,

Salz bei dein Sack und Luschel.
Queenswaare» an City - Preisen.

Allt Arten LandtSprodukttn nehmt« wir
im Austausch sür Waaren an.

Rufet an und besehet ihren Stcck, ehe ihr sonst-
wo kaufet, indem sie mit großer Freudt Ihr« Gü-
ter Ztigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Btrg«ss«t d«n Ort nicht, 3 Thüren unterhalb
dem Allenhause.

Johiai T. Knrdge. Walter T. Jane».
Allentaun, Oktober 1, 1862. nqbv

Zu verkaufen,
ei» zum Theil gebrauchter aber noch guter V i er-
GäulS'Wagen» mit Baddy, tin-
gtrichtet um auf dem Wagen und auch hinten an
demselben zu sperren?ebenfall« ein neuer Jen-
ny Lind Spazier-Wagen. Di» Bedingungen sind
billig. Man melde sich bei.

Gehman und Schönly.
Hosensack, Februar 4. ' nqb»

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen ReubenWenner, letzthin von
Süd-Wh.ithall Taunschip, Lecha Caunty, angt-
sltllt worden sind. Alle diejenigen Personen da-
her, welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schulden, sind hiermit aufgefordert Innerhalb sechs
Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?und Sol-
che, die noch rechlmäßlgt Anforderungen haben
mögen, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb d.r
b.sagten Ztlt wohlbtstätigt einzuhändigen» an

William Wenner, fen.,

s?evi Wenner, S. Wheithall,
Wm. Wenner, jr., do.

l Januar 21, 1W» nqßm

Hinterlassenschaft des verstorbenen Jo-
nathan Kunkel.

Nachricht
-vird hiermit gegeben, deß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
dorbenen Jonathan Kunktl, letzthin
von der Stadt Allentaun. Lccha Eaunty, ange-
bellt worden ist. All. D i nig.n dab.r, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, wer-
den hiermit aufgefordert innerhalb 6 Bochen an-
zurufen und abzubezahlen ?Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche w.'blbtstäligt innerhalb btsag-
ttr Zeit einzuhändigkn an

I. W. Kunkel, Adm or.
Januar 28. nq6m

Zu verlebne n.
Ein groß.« dr.istöckigt.« backst.in«r-

>> Stohrhau«, mit «in«r dazu g.hö.
Wohnung ; gel.g.n auf d.r süd-

lichen S.ttc der Ost-Hamilton Straß., 3 Thür.n
oberhalb der 6ten Straße, in Allentaun, ist billig
zu verlehnen. Man ruf« an bei

Wm. S. Doung.
Januar tttk? nqZm

Äuditors-ÄnzeigeT^
In dem Wais-ngerichl »en Sechs Saunt?.
In der Sach« der Rechnung von Samu»l Reitz,

Benjamin Reitz, Phaon Reitz und David Reitz,
Administratoren der Hinterlassenschaft de« v«r-
Nord«nen Jonas R « itz, letzthin von Lynn
Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun, Januar 7. 1863, auf Vorschlag de«
R. E. Wright, Esq., ernannt» die Eourt, Dan-
iel H. E r «i tz, Esq., um besagte Rechnung zu
untersuchen, zu auditen, überzusetteln, und Brr-
lhtilungnach dtm Gesetz zu machen.

B. Ha'uSman, Schr
«M»Der obengenannte Auditor wird zufolge

seiner Ernennung für die Ausübung d»r ihm auf-
erlegten Pflichten gegenwärtig fein, auf Freitags
den 6ten März, um 10 Uhr Vormittag«, am
Häuf« von E d w i n H a r m 0 n y, in Jackson-ville, Lynn Taunschip, Lecha Eaunty, allwo all«
und j.di inttresstrte Partheitn btiwohnrn könntn,
wtnn sir t« al« nöthig »rächten.

D. H. Creitz, Auditor.
Februar 18.1863. nq?.m

Nach ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßenschast de« ver-
storben'n Geo r g« Si t t l«r, jun., l«tzthin von
Lynn Taunschip. Ltcha Cauntv, ang«siellt worden
«st. Allt ditjtnigen Personen daher, welche noch anbesagte Hinterlaßenschast schulden, sind hiermit auf-
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, ? Und Solche die noch rechlmässigeAnforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-
sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

George Sittler, Adm'or.
Februar 11, 1863. »akin

TrerlertaunPostänlt.
Folgendes tst eine Liste der Briefe welche am

!nde des letzten Viertels in dem Tnxlertaun Post-
amt liegen geblieben sind, nämlich z

Elias Reinhard, William Scott, Abr. Bucke-
lau, Jacob Troxell, David Schiveyer. Thomas
Henly, Lrvi und Nike, Jacob Hangen, Pkt. Eu»
er.lt, Eharl.« Dan.v.

P. B. Yoder, P. M.
F.bruar 18,1863. »z»,!

Office von Jay Eooke,
Subfcriptiou Agent,

Bei Jap Cooke und To.. Banquier«. Sko. li-t
siid 3te Straße, Philavelphia.

I angestellt, al« Subscription-Agrnt, und bereit
sogleich die

Neuen zwanzig Jahren tt pwz. Bonden
oon den Bereinig. Staaten auszustellen, genannt
?Fünf-Zwanziger," einlösbar nach Belieben der
Regierung, nach Lerlauf von 5 Jahr«n. autho-
ristrt durch «in« Akte des Congresse«, genehmigt
Februar 25, 1862.

Die Eoupon Bondon werde» ausgegeben von
SSV, LIOO. H5OO unv ölvv».

Die Register Bonden in Summen von ?5l),
SlvN. SSW. 81000 und S5OOO.

Die jährliche Interessen der 6 Proz. beginnen
am Tage des Ankaufs und sind zahlbar in Gold,
halbjährlich, und bringen also »ach den jetzigen
Goid-Prämien, acht Prozent jährlich.

Bauern, Kaufleute, Mechanic«, Eapitalisten,
und alle die Geld zu verleihen haben, sollten wis-s«n und bedenken, daß diese Bonden in Wirklich-
keit als erstes Mortgage auf all« Eis«nbahnen,
Eanälen. Bankstocks und Sicherheiten haftet, wie
auch auf die ungeheuern Produkten von allen Fa-
brikwesen, etc. im Lande. Und daß hinreichende
Vorkehrung.» g.troff.n sind sür die Bezahlung der
Interessen und Hauptsumme, durch Eustomzölle,
Accise-Stämps und «inheimischtr Revenuen, ma-
chen diese Bondtn die
Besten, meist vortheilhafteste» und meist

populärsten Investment» imMarkt.
Subskriptionen werdtn an p a r in ltgal Tt».

der-Nottn. od» Nottn und Check« von Banken
die in Philadelphia par sind, angenommen. Un-
terschreibtr durch dit Post werden prompte Bedie-
nung erhalten, und jede Auskunft und Erplana-
tiontn gegtbtn, w.nn man in di.s« Office vor-
sprich».

Ein hinlänglichtl Borrath von Bondt» wtrdtn
an Hand gthaltm für sofortigt Utbrrlitstrung.

lay Esoke, Subs.riptl«o>»aenf.
N«».mber 12. IBS2. «qIJ

Die besten und wohlfeilsten

Kleider
können gekauft werdtn in

Breinig nnd Eolver S

Kleider - Emporiuiu,
Dst-Hamilton Straße, einieg

Thuren unterhalb dem Allen Hauö.
Vesser irgend ein. Sorl. Kl.id.r brauch,, de,

komnie und seh. für sich selbst.
«rimiert «uch de» Vrt» : U». H «Ast-

Kamilt-a Stra?.
sind auch al« Agenten von Graver u.Bake« Näh-Maschin.n ang.stellt, und laden All,

ein. welch, eine solche Maschine zu kaufen wün-
scheu, anzurufen und dieselb. zu besehen, indem
sie wohl vei stchert fühlen, daß eine vntersuchung
einen Jeden aberzeugen muß, daß keine im Mar»!
sind, die ste übertreffen wenn solcht darin finddie ihnen gleich kommen.
Francis A. Zreiuig. S«M!,»t «otver.
März 31.1862. ?q,I

<) )'6S I 0 !0) es !

Ein Veudu-Äusrufer.
Dtr Unttrztichncte. der eine L.isenz für diesenZweck ausgenommen hat, bietet dem Publikum sei-ne Dienste an als Bend» Ausrufer. Derselbe ist

wohnhaft bei Wheithall Station. Lechs Eanntv,
allwo er stets anzutreffen, wenn er nicht auf Ge-
schäften abwesend ist. Seine Preiße sind billig.
Man rufe an bei

lohu Walter.
Febrnar !SS3, nq?m

An die Leidenden.
Sehr schätzbare Mdhillt«.
Di. folgend, unttb.rtr.fflich. M.dizin.n, findzum

!i«rkouf in d.m Buchstohr der Unl.rz»icha.t«n.
Dr. Tobias' Linement,

-in Min.l g.g,n Ehol.ra, Ruhr, Rh.umaliem, s.»
chwtilst., Zahnweh, e»mcrj.n in d.n Slied.r,K°pf

Bchniltwund.n, iv.rr.nkuag.u

Dr. Sterling's StärkungS-Pflaster,
g.g.n Schwachh.it im Rück.n, «rust und S.tl., für
Wildf.u.r, v.rftorn. Fttß., Scr»sula. u. s. w.

Dr. Nehin's Wurm-Zerstörer.
E« sind di.«guck.r-L»z.ng.«, und sind .in vorlr.f-

flichc« Mittel g.g.n d.n Warm b.i d.n Aind.ru.

Dr. Tibbett's Schmerzen-Tvdter,

Dr. Brant's Ertraet,

Dr. Mörses' Aellow Dock Wurzel
Syrup,

Dr. Krauß' Tetter-Salbe.
Di.« ist ein unitb.rlrifsiich.« Milt.t fttr di« H.i-

Dr. Moreheads' Magnetic-Pflaster,
da« best« Hcil-Pflast.r in d.r ganzen Welt.

Dr. Heberlin's Universal-Pflaster.
Di.« ist .b.nfaN« .iv b.rrlich.« H.il-Pflast.r.

Dr. William Wright'S Pillen.
Di.s. v.g.lablisch. Pillen sind .in bnithrntc« Mil-

l.l um System zu reiniq.n.

Dr. Brandtreth'ö Pillen.
SieSist gleichfall« «ia< herrlich» Reinigung« Pill.

Dr. Christie» Fluid.
Di.« ist .in» uiagn.lisch» Fluid und ist sehr lchAH-

bar.

Dr. Blant's Indianer-Balsam,

Dr. Greens Lrygenated Bitters.

Dr. Fronefields Husten Tropfen,
»in s.hr gute« Mitlel ?egen «ronchin«. «ukzehrung.

Dr. Schenk» Syrup.
Dte« ist ebenfall« ein allerwSrl« an.rkannt.s h.rr»

lich.« Mlll.l g.g.n Au«j.hrung, u. s. «.

Dr. RhemS Buchu Extract.

Dr. KronefieldS Uarrow-Syrup,
.in h.rrtich.« Mitt.l gegen Ruhr, Durchfall, u. s.w.

Dr. HobensackS Wurm Syrup.
Die« ist ein alles berühmte« Mitlel g.ge» dn>

Wurm.
Dr. Munns Syrup,

ein sehr berühmte« Millet gegen den Blauhustea.
Dr. Houghtonö Pepsin,

g.g.n li.b.r-Krankh.it, Dvtpepsia, u. s. w.

Dr. NuttaUs Syracum,
für die Cur vo» sestg.s.tzl.r Auszehrung.

Dr. Thompsons Fieber-Pulver,

Dr. Barnes Balsam.
Dieser chinesisch. Balsam ist .in schätzbar.« Mitt.l

Dr. Schlauchs Universal-Essenz,

Dr. BornträgerS Pillen.
Die« sind berühmte Pillen gegen Aall.nfi.b.r,

Ruhr, u. f. w.

Breinig u. Fronefields Bieh - Linement.

Dr. C. G. Hirners Bieh-Pulver.
.tn jed.r tarier weiß daß .« in der That sehr schätz
bar ist.

Breinig u. Fronefields Keuchpulver.
Die« ist fitr den Bauer ein »n.nlb.brlichr« Mil-

te! gegen gebrochenen Wind »der Alh.m an den
Pferden, z

Alle obig.' Medijine» sind sehr schätzbar, und m-in

Güth und Hagenbuch.

Bargains! Bargains!
Große Herabsetzung der Preise!

Der Unterschriebene wünscht dem Publikum die
Anzeigt zu machen, da« er den ganzen Stoit von

Cabinet-Waaren,
lttzhin da« Eigenthum vonSi mon H. Prikt,
auf Shtriff's-Vtndu getauft hat, und gtdtnktden-
selbtn am alt»n StandplaP dt« Hrn. Prlc», nächste
Ihllre zum Alltntaun Postamt, so bald als möglich
an herabgtsetzltn Preisen abzusehen. Der Stock
auf Hand ist dtrvollkommtnsttjt zum vtrkaufan-gebotm in Alltntauu. Bestehend au«
Sofas, Sideboardß.SecretSrS, Bureaus,

WardrobS, Bettladen, Center,' Pier,-
Breakfast- und Dining-Tische, Maha-
gony- und Gild-Rahmen Spiegel,Bil-
der-Rahmen, flülvene Mouldings, ein
ausgedehntes Assortment von Fenster-
SchädS, Blenden, und Umhang FirturS,

überhaupt allt» «a« ln »intm gut rtgulirttn Eabt-
net-Waarenlager gehalten wird.

Der obige Stock wird ohn, Rückhalt vtrkauft
an ni.d.ren Prtisen, und «st d»r Aufmerksamkeitvon Käufern wohl werth.

Kommt Alle, untersucht den Stock und überzeugt
tuch selbst von der Wahrheit wie oben angegeben.

John B. Vechtel.
Oetober 8. nq?

Asflgnie-Nachricht.
Sintemal EhrtsttanKtstler, von Lynn

Taunschip, Lech» Eaunty, unter eintr freiwilligen
Ueb.rschr.ibung, datirt Januar 23. 1863. alt'
sein Eigentdnni, sowohl liegendes als persoiNtche«
und vermischtes, zum Rußen seiner Eredttoren,
an di« Unterzeichneten übertragen hat,?so werden
daher alle Diejenige!, die noch an besagten Kistler
schulden, hierdurch aufgefordert, inneihalb 6 Wo-
chen bei irgend einem der Unterzeichneten anzuru-fen uud abzubezahlen,-Und Solche die nocl recht-
maßige Ansprüche haben mögen, sind gleichfalls
ersucht solche innerhalb der besagten Zeil woUbe-
stätigt einzuhändigen, an

Samuel I. Kistler,
William F. Mosser,

AjstgnitS von Christianlanua 23. nq-4m

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

großem wohlfeilen
Baargeld - Stohr!

Hin frischer und überaus wohlftiltr Stock von

Neuer-Waaren
ist soeben in Ruhe's großrm und glänztndtn und
wohlftiltn Baargrld - Stohr au« dm Eitit« an-
gtkommtn. Sin Jtder dtr stt noch g.f.h.n, ha«
ausg.ruf.n : Ei was stnd doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen dl.j.nig.n von and.rn Stvhr-
ketptrn, und t» tst dqh.r auch k.ln Wund.r daßso »Itl» Leut» nach Ruhe's wohlsetltm Baargtld-
Stohr geh.n, denn da find.t man dle alltrschvn-
fltlt

DreßWaaren,
Seide, Schawls, Muslins, Strümpf-

waaren, CassimereS, SatinettS,
Westenzeuge, Tuch von ol-

lrn Arten und Preise.
Jehl ist Sure Z»lt »urt Wlnttr-Slnkäuse zu

machen, und da« versäumt nicht und g»ht alsbald
nach Ruh»'« großen wohlf.ll.n Etoh»'. d.nn

di» Waar.n steigm täglich im Prtist. Da sin-
dtt ihr auch »ine große Lot

«adteS ClvakS und Schawls,
von allen Styl«, Färbt» und Prtisen.

Einheimische Güter.
Etn groß.« Assortiment tinheimisch« Güt«r fin-

dtt man In di.s.m Stohr, zu »l.lfach zu n«n»tn,
und Vit im Markt zu find.n war.n.
Cärpets, Oeltuch, Grozeries und Glas -

Waaren,
all.« wird an d.n möglichst ni.derd.sten Preiß.n
».rkauft. Hi.r findet man ebenfalls immer «in
großer Vorrath von jedtrltiArttn Provisionen
und an d.n Zeit.» ang.m.ßn.n Preißrn.

Für btnit« g.noss.n. liberal. Kundschaft statt.t
.r srintn v.rbindlichsttn Dank ab. und hofft durch
gute Waaren und rrchlmäßigt Prtißtn tlntn f»r-
n.rtn Anthtil dtr Gunst dt« Publikum« zu trhal-
trn. »Ldward Rube,

Nachfolgtr von Thomas B. Wilson,
den Plap nicht, tr ist »inig» Thü-

ren »berhalb d»m Eaglt Hottl, Allentaun,
Novembtr 12, 1862. nqbv

FrankKnauß
Der Haupt - General in der Schneide-

rei in Lecha, Northampton, n. s. w.

Der/eldM für den Winter!

Große Schiffsladung angelangt
!Stop! Stop! Halt? Wohin fo ge-

schwind ?

Si nach dem wohlseilen Schneider Frank
K » a u ß, in Allentaun, w» jetzt die besten und

! schönsten Waaren sür Klrider zu haben stnv, als
> die Welt je g.s.hc» hat. Nun leset was er sagt!

Der Unterz.ichn.te macht hicrmit stinen virltn
Freund.n und dem gcthrt.n Publikum die Anzti-
gt, daß kr soeben von den Seestädten heimgekehrt
ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilste»
Stock von Schn.id.r-Waarrn eingekauft hat, den
da« menschliche Auge feit Adam'S Fall gesehen.?
Kommt und b.guckt ihn einmal tü stnd wahr-
hastig Bullp Waaren und zu haben für ganz we-
nig Geld. Es tst ein wahres Glück für Allen-
taun daß der Frank in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leut
die Kleider billiger kaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unterstützt werden. In seiner
Schneideret ist zu sehen
Das größeste, beste u. wohlfeilste Assor

tement fertiger Kleider,
für das Spätjahr und den Winter, für Knaben
und Männer, in der Borough von Allentaun.?
Unt.r ftlntm ausgtd.hnt.n Affort.m.nt könn.n
gefundtn werden : Bangups, Raglans, Frockröcke,
Seiden» Westen, Satin Westtn, Eafstmere Hosen,
Drefirölke. Sackröcke, Lalenila Westtn, Tuchho-sen, Satin.t Hos.n, Do.skin Hostn, gestrickt. Ja-
cken, u. s. w. Ebtnfall« ein volle« Assortement
von Unttrhemden und Unterhofen, feinen Hemden
und Hemtekragkn, Halstücher», Halsbinden. Ho-
senträger, Stocks und di« schönsten Kid - Glove«
sür Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän-
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solcht hübsche In Allentaun. Ebenfalls soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement von Tlnabeii-Rleidern.
Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack

und Monkey-Röcken, Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebensall« soeben empfangen, eln sehr großer und
gut assortlrter Vorrath von

Tuch, Caßiinereö, SallinetS, Westen-
zeuge, u. s. w.

welch« auf Btsttllung pünktlich verf«rtlgt und ga-
rantirt wtrdtn, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu gebt».

«n?» SLtr also wünscht dt» voll«n Werth für
sein Geld zu haben, sollte absolutely bei F r a n k
Knauß anrufen, und seine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farben -und ftint und suptrfti-
»t. und so weittr.

wünscht d«n Leuttn bekannt zu machen,
daß tr stine Waaren auch beim Großen wi« btlm
Stück an den Tity Preißen absetzt. Seine Klei-
dung«stücke sind besser verfertigt al« irgend andere
in Allentaun?da« sollten sich die Lnit» b»sondtrs
mtrktn.

Btrgeßet als» di« groß, ind wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knauß nich» Sir befindet sich
gj, N». 32, Ost-Hamilton Stra?, in der Stadt
Allentaun,

Frank Knauß.
November g. IBK2. nqbv

Haus zu verlehnen.
Ein» herrliche Wohnung, bestehend

! Z?!Wz.auS einem neuen dreistöckigten backstei-
Wohnhaus, mit einer zweistöck-

igten Küche, sammt Lotte und:inem guten Främ-
Stall, gelegt» in der gten Straße in Allentaun,
ist an ganz billig.» Bedingungen zu »«rlehnen.
Da« Nähere bei Nathan Seip in Allentaun, oder
bei deui Unterzeichnet-» Eigenthümer in Süd-
Wheithall, Lecha Cauut».

Alexander F. Knauß.

annehmbaren Bedingungen gekauft werden.
Januar 7. 1863. nqüin

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Eommereial-, Note-, Tap»

Pack- und Fenster-Papier, ebt" echalten und sehr
billig zu verkaufen im Buchuohr von

vutb und Ha«»nb«ch.

Mttschen Fabrik

in Umonville, Lecha Caunty,
Der Unterschrieb««, ztigt hiermit feinen Freun-

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
daß er eine neu. Kutschenmacherei in Unionville,
Lecha Eaunty, angefangen hat, allwo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
tigen wird, alle Orten Kutschen, Wägen. Buggies
und alle andere Fuhrwes.n di. ln sein Fach g.htz-
r.n, die .r an d.n all.rbilligst.n Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutschenmacherei werden
nur dit besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eint großt
Auswahl Fuhrwesen bet ihm an, woraus
man sich allez.it suht.n kann.

Reparaturen werden prompt und billig
besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und seine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern im
Staat nachsiehkn, so darf er von Rechtthalb.r auf
einen liberale» Antheil der öffentlich«» Kundschaft
rechn»».

Huam Beerö.
Unionville. April 2. 1862. na II

Der große Allei» taun

MiethstaÜ.
Peter Heller

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma-
chen, daß er da« Geschäft al« Miethstall - Halter
noch imm.r in dn Stadt All.ntaun fortb.tr.ibt,
und zwar in der 6t.n Straß., gerade hinterhalb
d.m ?Am.rican (B.chtei's) Hottl"; allwo er

nun durch einen neulichen Zusatz
Dcu ausgedehntesten MicthstaU in der

Stadt Allentaun
eignet; allwo er zu allen Zeiten bereit Ist dtm
Publikum durch da« Aualtihm von Pferden und
Fuhrwerken, oder durch da« Au«fahnn von Par-
tien, nach Wunsch zu dient», und zwar an dtn al-
lerniedrigsttn Preisen.

Sein Stock Pferde
H «ahrlich »in herrlicher
uiH wird im ganzen Staat

WWWN»» von keinem solchen Stall
I übertroffen. Die Pferde

zugleich sicher, so daß
man sich auch wohl auf

dieselbe verlassen kann.

Stiue Fuhrwesen
sind alle in guter Ordnung, und er hat eine grvße
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselb» von den meist fäfhionablen bis
htruntrr zu schweren Lastwägen. Kurz, »s kann
in ditstm Fach Nitmand bti ihm anspr.ch.n, d.n
n nicht accomodirtn kann.

Er ist höchst dankbar für btceits gcnoss.n. li-
beral. Unltrstützung. sowohl in ditstm Zwtig sti-
nes Geschäft», so wie auch in seinem Omnibus-

?und wird sich stets besir.bkn, durch gut., schn.U.
und sicher. Ps.rdt, h.rrlich. Kühr-
w.rk., g.schickt. Tr.ib.r, billig. Pr.ist und pünkt-
lich« B«di.nung, sein« Kundschaft noch um 8i.1.s
zu v«rm«hren. Er bittet daher lNt> geneigten Zu-
spruch.

Peter Heller.
Allentaun. Mai 7. nqb»

Sehet hieher!
MUWM Ladi» «l Wr«. «t»pp

Comp, find nun b.rnt fttr Euch
mil rhr.n Frühjahr« - B»»««l<-
welche ungewöhnlich schön find.-

Dreßkapp.n, Ha»»»
vreße«, «adie« und Kind» Hüt»,
- liest ,Schäk.r« für S7j S.nl»?

Arenadttn und Laee-V.it», wohlfnl.« lest. Styl«

Tuch »nd s.id.ne Manlive«. Embr»id«ri»« ». s. ».

Trauer-Bonn.t«. V.il« und Eollar«. Di» Zäshi»»-
abl.n bekomm.» all» ihr« Bonnet« und MilNn-rv«
Güter von Mr«. Slop», und wir hoben .« -nttrit«
cken hören, daß einer von Mr«. Slop»'« Bonu,«« fiir
Nettigkeit, Style und Schönheit,unt.r 1,000 «rkao«»

w«rden könnte.
N. B.? Land-Milliuer«werden an Srtßverlauf««

Preisen verseh.n ?gleichfall« all« B»nn»t« »usg«b«s->
sert.?Den besten Ralh den wir unsern Freuoke»
grben können, ist bei Mr«. Slopp, an M». 13» West«
Hamillon. Slraße in All.nlaun anjurufen.

M«rz 2S. nqb»

"LichlsLickt! Licht!
36 Ost - Hamilton ° Straße, Ste Thtlre

oberkalb der Sten.

10 Stunden Licht fü.i«.n..

10' Stunden Licht,»,»«.«.
10 Stunden Lichts.«...,
10 Stunden Licht
10 Stunden Licht
10 Stunden Licht st.
10 Stunden Licht

B.i d.n Tom Thum Kohl-0.1-La«»«».
Eine Lampe sür s.d. Familie im Eaunty,

ein paar mehr sür Solch» die auh»rhalb wohn»»
wenn ste bti mir vorsprech n. Ich hab» gtgm-

wLrtig auf Hand und zu vtrkauftn -

Vierzehn hundert Kohl<Otl-Lampen«
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzebn hundert Kohl-Orl-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hlindert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel»Lampen.
Vierzehn hundert
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oet-Lampen.
Durch d.n Ankauf d.« obigen Mammoth StoiK

von Lamptn, einig« wtnigt lagen »or d«m neuli-
chen Stiigtn dtr Prtiß.n in Mtßing un» «laß-
rvaartn, bin ich Im Staudt ditf» Artiktl billign
zu v»rkauf»n al« man st» gtgtnwärtig in dt« «I-
tit« »rhalttn kann. Eit sind all» von dm »tst«
v«rb«ss.rt.n Patt.rn«, und stnd für jeden Zweck

Hand-Lampen, Stand?ampe«,
EuSpension do. Seit do.

Brackel Lampen,
Etohr-Lampen. Schulen und Kirch.» - Lampen,

Küchen, Halle» und Tisch-Lampen aller
Größen. Eb.nsallS i

Lhimnies, Wiegen, TranSp»rent
Loneö, Trimming-Scheeren,

und alle andere Sach.n indemLamp.n-Fach..

w.rd.n auSg.b.jstrt und »»ändert
damit man Kohl-Otl brennen kann.

No. 3V Ost-Hamilton Straße, Ne Tht»
re oberhalb der 6ten.

AUcntauu.
T. E. K e r n a h e 0.

Oetober nqb»

Holla, für den Winter!
Heist ihr s!eut, nun kommt herbei!

Kleider machen Leute!
Spriichwori geht noch an.

Und die Kleider find'st du heute
Bei dem Me h g er undO « man.

Willst du deine« Liebchen« Hütt«
«Sern gesehen sein, junger Mann.
Ei dann wende nur die Schritt.
Erst zum MeKger und O « maa.

Tritt liinein in ihr.» Laden,
Schau dir il,r. Waar.n an!
Gell man ist liier wohl beralhen.
Bei dem Mex g. r und O«m a n.

Sumbug woll,» sie nicht spiel.».

Und Betrug nicht wenden an.
ss.iir mit Jedermaa zu deaten
Ltcebeu Me ß ger und v«m a ».

Darum Menschen auf der Erd«

. Daß kein Hleidermungel werd«
Sorgen Meh g. r und V« ma a.

Metz,zer und Osmau,
Kaufmanns - Schneider.

Machen dem Publikum di» Anzetge. daj

! M sie ihren wohlfeilen Kleid.rstohr fortsetzn, ai

-M.^o . 33. Ost-Hamilton Straße. Alltatami
gtrad. n.b.n dtm Rtpublikantr-Buchstsh», wv
von Tag zu Tag ntue Waarm auspackt» und b»
rtit stnd'dtm Publikum auf die allnbtftt Weis
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffe»
kann nicht übertreffe» w.rd.n und btsttht aut all
l.n Arten di. man skr Röck., Hostn, W.ft.n m»
and»rn Dingt» brauch». Sie »erden dara»
verarbcittu und beständig auf Hand hatten a!
Art«»

Fertige Kleider.
dautrhast aut dtm btsttn Material au
Htmdt, Eollar«, Taschentücher u. s. ». uud alli

wird möglichst wohlfrtl vtrkauft.
Kunden Arbeit

wird schnell, gut und billigverrichtet, und da n

gute «rbtittr gthaltt», wtrdtn. kann man fi» a»

auf gutt und passtnd« Arbtit »trlassen. Dui
gute Vtditnung hoffen ste Jedermann befriedig

,u können. Rufet an!
!7aeksn Nlcszzcr, T'lgbm-n «vsman

Alltntown, Oktober 19, «862-

Photograph Albums.
Soeben erhalten, die schönste Phoi

arapk Album«, die noch t- außerhalb Ph'ladtlpl

oder Neuvort g.seben wurde- und .in Art!

der in einem j.den Haus, anzulr.ssen fem füllte
und billigzu verkaufen bei

Guth und Hagenbuch.
Allentaun. Nov.mb.r 26. 18K2.

Zwei schätzbare Büchlei
ilnd fo.ben in dem Buchstohr de« Unterzeichne
,um Verkauf erhallen worden, nämlich »

?Biblisches Frage-Büchlein/'
jürKinder über da» neut Ttstamtnt. in deuts

?Gebete für Sonntagö-Schulen,"
in englischer Spracht, btldt b«lSamutl He
lt r. Sit sind srhr gut« und brauchbar» Bü<
und wtr solch« wünscht, der rufe an in de«

Lechs Patriot Buchstohr

Ost-Pennsylvania Eisen-
b a h n.

Winter-Einrichtung
für Passagier Züge.

Seil dem I7ten S!«o»md.r laus.n di. Train« wie
folzl:

. Oestliche Trains.
Stationen- N«. I. I Ne. v. > N«. S

Verläßt R.ading um S,IS ! lI.IS 4.M
" Temvl. 11,80 4,Z>
» Blandon 11.37 4.41

Fleclweod 11.47 4.51
" Lvon« SS» 11.57 S.OO
" Bower« 12,0» SM
" Topton 12,07 2,10
" Mertziown 12,12
" Schanirock 12.15 5,17
" «l Burti« 12.22
" MilleSlown 12, SV 5.21
" Emau« 12.40 541

Sangt zu Allentaun an 6,35 I2.SS

Westliche Trains.
Stati-uen No. 5. l y?o. 4. > M<>. S.

Morgen». I Nachm. j L.'achm.
LerlSßl?Mentann 0,40 4,20 1«>,50

" Emau« V.S4 4,50
" MillerStown 10,0» 4,47
- Al Burti« 4.2 t
" Schamreck IO,IS b.vl
" Topion lU.ZS 2,10
" BowerS 10,28 510
" ?»on« 10,31 S.IS . 11,34
" Fleeiwood 10,41 S.2V
" Blandon IO.SO 5.3 S
" Tenivle 10.57 s,tü

'angt zu Reading an 11,10 0.00 12,t»7
Die Train« verbinden zu Reading mit den Phil-

adelphia und Reading TrainS Nach und reo Herri«
bürg, Potlsville, und Tamaqaa und Pkiwdelphia,
and zu Zlllenlown mit den Lecha ?l,al Train« nach
and von v.'«u>>ork, über die Central Eisenbahn >on
Neu Zersen, und Philadelphia die Rord-Penn-
solvania Eisenbahn.

Rro. I nnd 2 sind die Lstlicheu und westlichen
?rain«, ohn. Wechsel zwischen Pillsburg und Reu-
Pork, mit el.gamen Schlaf-Karren, welche b!o« zu
Sarrisburg, Lebanon, R.ading, e>'«ri«, Allenlown,
Vethlebem, Easton und andern Hauplptätzen anhat
ien. Diese Train« machen eine direki. V.rbindung
M Harri«l',irg mit den Nördlichen Cenlral Eiftn-
senbab» Erpreß Train« nach und ven Laltimor.,

riSburg wird ebenfall« eine Verbinduug gemacht mir
Train« aus d.r Lumberland Thal Eisenbahn sitr
Earlille, Ehamb.r«burg und Hager«t«wn.

No. S und 4 sind die Post-Train« und ballen an
an allen Slalion.n, uud No 3 und 5 find die Er-
or.s,-Train« zwischen Harri«burg uud Neuxrk, ob-
ne Wechsel der Karr»», und machen Hall an allen
Stalionen, ausgenommen AlBurti« uu» Mertztown.

Di. Westliche Train«, N». 5. 4 und L. verlaffen
Neui ork täglich, (Sonntag« au>>qcnoinmen) um 6
Übr Mvrgin«, 12 Mitlag«, und 7 Abend?, uud die
Oestliche Traine, No. I, 0 und 3 langen dorl «n um
10,50 Vormittaq«, « Nachmittag«'und 10.15 A-
bend«. Edward M Elymer, Presi't.

November W, 1802. nq?

Taeäk^TabaNT'abäs!
tt Kisten vorzüglicher Eonntcticut und Ohio
» BlStttr-Tabak soeben erhalten und zu ver-

kaufen im Große» und Kltintn, sammt rinn gro-
ßtn Auswahl von Cavendisch und Rolltu-Tabak,
Rauchtabak, Fint Eut Kautabak, Schnupftabak
u. f. w. <l. A. Xuhe und Sökne.

Etwas für Schullehrer.
Ein neut« kltint« Gtbttbuch für die Lthrtr und

Schüler in Wochtnschultn, ist sotbcn von Pfarrer
Brobst hnausgtgtbtn worden und im Buchstohr
zum ?Patriot" zu haben.?Prei« 8 Cent« einzeln
und 72 Cent« da« Dutzend: Dafftlbt kann für
2 Ernt« durch die Post bezogen wndrn. ->

Sehet hier!
Sine herrliche Auswahl Fenster»Papier dl»

schönste und wohlfeilste Auswahl die je iu Allen-
taun war worauf man die Aufm»rksamk«it dtr
Stohrhalt« zu I«nk.n wünscht?ist soebtn »rhal-
ten worden, und ist billig zu vtrkaufrn im Buch-
stohr von Guth und Hagrnbuch.

Drug S t 0 h r-
Lawall und Martin.

wboiesat« und R.t-it Druzgift.o und Sh.mrk.r, N«
Ät W.ü Hamilton Stra?, nah» g«g«nkb«r der Ldd
selliwS-Hall« in Allenlauu Po.

PcrsSmerlM.fanlvArllkel.'haarölc.ftaorr,
Kägrl» und Zol'Nbürsten, ssluid, Alkekel,

Eamphine, Koklenöl roii der besten Qualität, H»l>-
enöl»Sau>pen, (?luit-und Oel-Lampen werden ,uw
Arennea rou K»hlenöl umg.and.rt,) Malsch.« Vsen
schwärze. SweelSl, Farbsiosse, Speiereien, ic.ic.

Besonder« Auinierksamkeit wird der Zubereitung
?«» ärsilicheu Verschreibuugen gewidmet.

SlobrlMer stnd achtungsvoll .ingrladen bei ui<
eine» «Versuch zu machen, «he fi. in d.n Silie«
f.n, ind.m wir mit Fabrikanten und Imvorteurt
Einrieblonqea getroffen haben, wodurch wir ihuer
aus« vorth.iihafleft. verkaufen können.

P»e t» rc> vr u herrlich»« und wirk
«arne« Mittel in Husten und iverkckltunqen und siii
Mnd.rung der AuSz.hrung. Pr.i« S 6 Cent« di«
Ziasche.

?chm.rzcn »der n.rvüs.m Kovfwek ltid.«, »rhall.n
soaletch Linderung durch Nebrauch unsere« Sepbali,

Äinr« ; Pr.i« Ten!» die Masche.
ZamilitN Haar wasch.?zum Niiirig.n

E. D. Lawall,
DeweeS Z. Martin.

Mltntaun, Feb. S 7 ISM. nql>r


